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CDU Kreisparteitag Bonn, 21.11.2020  

Antragssammlung zu TOP 11 



A1 – Aufarbeitung der Wahlergebnisse 2020 1 

 2 

Antragssteller: 3 

CDU Ortsverband Bonn-Poppelsdorf 4 

 5 

Antrag: 6 

Der Kreisparteitag der CDU Bonn möge beschließen: 7 

Die CDU Bonn hat die Kommunalwahlen 2020 deutlich verloren; sowohl der Status als stärkste 8 

Fraktion im Rat der Stadt Bonn als auch das Amt des Oberbürgermeisters konnten nicht verteidigt 9 

werden. Bei den Wahlen zum Stadtrat konnte die CDU nur noch 15 von 33 Wahlbezirken für sich 10 

entscheiden, bei der Oberbürgermeisterstichwahl konnten nur noch in 8 von 33 Wahlbezirken die 11 

Mehrheit der Stimmen erreicht werden. Dies stimmt uns als Mitglieder der Bonner CDU nicht 12 

zufrieden, daher fordern wir: 13 

 14 

1. Einen Bericht des Kreisvorstandes, wie die inhaltliche und organisatorische Strategie und die 15 

Verteilung der Verantwortung für den vergangenen Wahlkampf ausgesehen hat, der innerhalb der 16 

nächsten vier Wochen allen Mitgliedern zugänglich gemacht wird. 17 

2. Eine schonungslose Analyse und Aufarbeitung des Wahlergebnisses und der Rats- und 18 

Parteiarbeit der vergangenen sechs Jahre unter externer Begleitung und innovativer und 19 

transparenter Beteiligung der Bonner CDU-Mitglieder und CDU-Ortsverbände bis Ende März 2021. 20 

3. Dass der Kreisvorstand unter Einbindung der Mitglieder der Bonner CDU bis Ende Juni 2021 ein 21 

inhaltliches und organisatorisches Konzept erarbeitet, wie die nächsten Wahlen wieder erfolgreich 22 

gestaltet werden können und wie die Kontakte in den vorpolitischen Raum gestärkt und erneuert 23 

werden können. 24 

4. Dass der Kreisvorstand unter Einbeziehung der Mitglieder der Bonner CDU evaluiert, inwiefern 25 

die gegebenen Strukturen der Bonner CDU arbeits- und kommunikationstechnisch noch sinnvoll 26 

sind, das vorhandene Potential an Mitgliedern und Unterstützern besser genutzt werden kann und 27 

neue Mitglieder in allen Gesellschaftsschichten gewonnen werden können und dazu bis Ende Juni 28 

2021 Vorschläge zur Verbesserung vorlegt. 29 

5. Den Gang in die Opposition im Rat der Stadt Bonn für die nächsten fünf Jahre.  30 



 

A2 – Keine Bebauung am Melbbad! 1 

Antragsteller:  2 

CDU Ortsverband Bonn-Poppelsdorf  3 

Antrag: 4 

Der Kreisparteitag der CDU Bonn möge beschließen:  5 

Die CDU Bonn setzt sich für den Erhalt des Melbbads ohne jegliche Bebauung ein.6 



 

A3 – LSU als Sonderorganisation anerkennen 1 

Antragssteller: 2 

Kreisverband Junge Union Bonn 3 

 4 

Antrag: 5 

Der Kreisparteitag der CDU Bonn möge beschließen: 6 

Die CDU Bonn fordert die CDU Deutschlands dazu auf, die Bestrebungen der Struktur- 7 

und Satzungskommission zur Anerkennung des Lesben- und Schwulenunion (LSU) als 8 

Sonderorganisation zu unterstützen und zu forcieren. 9 

 10 

Begründung: 11 

Trotz der gesellschaftlichen Entwicklung in den letzten Jahren kann in Teilen der CDU 12 

immer noch das Phänomen beobachtet werden, dass Personen, die der 13 

Bevölkerungsgruppe LGBTQ+ zugehören, sich als Mitglied unserer Partei nicht 14 

willkommen fühlen. Angefangen dabei, dass diese der CDU aus Angst vor Diskriminierung 15 

gar nicht erst beitreten, über Angst sich zu outen bis hin zu tatsächlicher Diskriminierung, 16 

beispielsweise bei Parteiveranstaltungen in verbaler Form. Die CDU begreift sich als 17 

Volkspartei. Als solche ist es Aufgabe der CDU sich innerhalb der Partei für Rechte und die 18 

vollständige Anerkennung einer Bevölkerungsgruppe einzusetzen, die in der Mitte unserer 19 

Gesellschaft als selbstverständlicher Teil angesehen ist. Daher begrüßen wir die 20 

Bestrebungen der Struktur- und Satzungskommission, die LSU als Sonderorganisation 21 

anzuerkennen und sie damit beispielsweise mit einem eigenen Antragsrecht auszustatten.  22 



 

A4 – Keine Anhebung der Frauenquote für alle Ämter, Funktionen und 1 

Mandate 2 

Antragssteller: 3 

CDU Venusberg/Ippendorf 4 

 5 

Antrag: 6 

Die CDU Bonn lehnt die stufenweise Anhebung der Frauenquote für alle Ämter, 7 

Funktionen und Mandate in der CDU auf bis zu 50 Prozent grundsätzlich ab. 8 

 9 

Begründung: 10 

Jedwede Quotenregelung schadet innerparteilicher Demokratie und der 11 

Chancengleichheit. Entscheidend sollten vielmehr Befähigung, Eignung und Engagement 12 

sein. 13 

Wenn jetzt eine Quote nach Frauen und Männern eingeführt wird, diskutieren wir 14 

demnächst evtl. Quoten für andere Geschlechter. Hinzu könnten dann Quoten beantragt 15 

werden nach Konfession, Herkunft, Behinderung, Alter, Region, sexueller Orientierung 16 

usw. 17 

Faktisch haben wir ja schon ähnliche Quoten, die dann als Proporz nach bspw. Konfession 18 

und Region firmieren. 19 

Allenfalls denkbar ist eine Quote entsprechend dem tatsächlichen Frauenanteil in der 20 

jeweiligen CDU-Gliederung.  21 



 

A5 – Tausendfüßler ausbauen anstatt Verkehr durch die Stadt 1 

Antragssteller: 2 

Bert Moll und weitere 19 Unterstützer*innen 3 

 4 

Antrag: 5 

1. Der CDU Kreisverband Bonn befürwortet den Ausbau der BAB 565 zwischen der 6 

Anschlussstelle Bonn-Endenich und dem Autobahnkreuz Bonn-Nord und unterstützt 7 

die vom Landesbetrieb Straßenbau NRW beantragte Planfeststellung. Die CDU lehnt 8 

die von der designierten Oberbürgermeisterin Katja Dörner öffentlich geäußerte 9 

Forderung ab, die Stadt solle alle Möglichkeiten ausschöpfen, dass der sechsspurige 10 

Ausbau nicht zum Tragen kommt. 11 

 12 

2. Der CDU Kreisverband Bonn fordert die zügige weitere Planung und Umsetzung des 13 

Ausbaus der BAB 565 um zu verhindern, dass wegen der auslaufenden 14 

Betriebsgenehmigung die Nutzung der Autobahnbrücke (Tausendfüßler) erheblich 15 

eingeschränkt werden könnte und infolgedessen durch Staus und Umleitungen 16 

insbesondere der Schwerlastverkehr durch die Stadt Bonn geführt werden würde. 17 

 18 

3. Der CDU Kreisverband Bonn spricht sich auf der Grundlage der Bewertungen des 19 

Verkehrsministeriums NRW und des Landesbetriebes Straßenbau NRW dafür aus, dass 20 

ein Radweg nicht zum Bestandteil des Ausbaus der BAB 565 zwischen der 21 

Anschlussstelle Bonn-Endenich und dem Autobahn Kreuz Bonn-Nord wird. Dies würde 22 

das Vorhaben in Frage stellen bzw. erheblich verzögern. Stattdessen soll die von der 23 

CDU Ratsfraktion beantragte und vom Rat der Stadt Bonn am 7. September 2020 24 

beschlossene Prüfung (DS Nr. 200527) einer alternativen Radwegeführung als 25 

förderfähige Radpendlerroute in Ost-West-Richtung von der Nordbrücke auf der 26 

Westseite des Rheins entweder entlang des Mondorfer Baches oder vom Kaiser-Karl-27 

Ring Richtung Viktoriabrücke/Immenburgstraße weiterverfolgt werden. 28 

 29 

4. Der CDU Kreisverband Bonn fordert den Landesbetrieb Straßenbau NRW auf, im 30 

Rahmen des Planfeststellungsverfahrens, der weiteren Umsetzungsplanung und der 31 

Durchführung des Ausbaus der BAB 565 den Lärmschutz zu erweitern und zu 32 

optimieren. 33 

 34 

Begründung: 35 

erfolgt mündlich  36 



 

A6 – Stadtmuseum erhalten 1 

Antragssteller: 2 

Stephan Eisel und weitere 19 Unterstützer*nnen 3 

 4 

Antrag: 5 

Die Bonner CDU fordert den Erhalt des Stadtmuseums und lehnt die lehnt die von der 6 

Kulturdezernentin vorgeschlagene Umwandlung in ein "Bürgerlabor" mit 7 

"Museumsleiterkollektiv“ ab. Die in den Ruhestand gehende erfolgreiche 8 

Museumschefin Ingrid Bodsch braucht eine kompetente Nachfolge. Der 9 

kulturhistorische Schwerpunkt des Museums bleibt für die Identität der Stadt richtig 10 

und wichtig. 11 

 12 

Begründung: 13 

erfolgt mündlich 14 


